on SRTTs Snoden,

YSeriedric FRuquf,

Sxonig in Boblen, 2. Bersos suHac-
fen, Sulich, Cleve, Berg, Engern und
Beftphalen, 1.

Sour - Gieft, 2.

O % . :
\ ( S 0 3toar die von denenr freugehorfomften
Y &7‘%’) Gtanden  Unfers Shue - Fuefenthums
W/ und incorporirtelt Lande in  Anno
)Y 1746. befthebenen Landes - Bewilligun-
=< gen eeft mit Dem 175 sften Salye 3u Ende
geben s Wit audh Dabero gerne gefelyen haben
wieden, wenn big dahin ein allgemeitier Sanbdes:
Convent auggefegset bleiben Eonmen;

o baten Wiv doch, in Sandes - Vaerli-
dher Bebergigung, Do vor die Gefimdglichfie
Conlfervation det guten Berfaffimg des Steuer-
rarii, davinmen iy daffelbe vor detien fefte-
ren verdeeblichen: Kriegs - Sanfften Dcfunbe[t(t,

afle




alle Soeafalt in Jeiten anzutvenden, die hod:
fie. Dothwendiafeic ccheife , immaffen biee-
you cified theild die Aufrechehoaltung des Lan
bes - Creditg anbern tiils aber die ordentliche
Serbenfchaff -und Abfubhrung dever su BVer-
Pfieg 2 umd Saltung Unjever nunmebro, sum
Soulagement dever getreuen Untecthanen, auf
cinen gewiffen Sug dued) legtere Einvidhtung
gejesten Armée in Dienftbaven Stande,  von
dem Stener - Brario ju fbernehmenden Sun
men lediglich abbanget, nicht linger anfiehen
wollenr, fowohl iber Ausfindung dever su Cr
veichung fothanee beilfamen Abficheen bebufigen
und hintanglichen Mittel, ald wegen nodh ein
und andever Landes- Angelegenbeiten, € ge-
treuen Sondidhafit patriotifhen Beyrath ju
efordert, und Ung, su fldem Ende eine
ollgemeine Landes - Zufommentunfit auf’ den
v Junii Des je@t
fauffendett SSabres allbier Halten su lafferr, m
Gnaden entichloffen;

_ DBegeheen demnad hievmit gnidiofy ibe wolle
Sages votherd, als den
Junii cinett aug evevm ictel Devgefiale Bee
oollmiadtigen,  Damit Ddevelbe fich allbice in
Unfever Refidenz - Stadt Orepden einfinde,
by Anfem  Dof - Marfthall - Ambte  an
wiclbe, folgenden Tages rady geendigten GO
tvd- Dienfie Dic Propofition an demjenigen
Orte, welden Wie biersu Berientien (ofjens
weeden, anbdre, und Dicvauf, nebf bgge;t
1bris




fbigen Rt - Stinden, fber fothane Pro-
pofition, und wasd Seit und Selegentyeit fonft
an Hond geben mdcheen, nothdiivfitige Bevatl-
fthlagung pflege, {oidhe Deliberationes aud)
au Cripabrung der Seit imd Unfofen, mbglidye
Befthleunige, und_devgefialt su einem Baldigen
und gemwicrigen Shlup bringen helffe, wie e

Unfeve fishyrende gnadigfie Intention, famot de

Landes Beften und Iobifabrt evfordet, aud
wic Wi su deflen patrionfther Treue und De-
votion dag gndigfe suverlipige Weetrauen
baben. MWhogeden esy dev Ausldfung hatber,
v SHevbommen gemaf, gebalten werden foll.
Davan gefdieet Unfer ille und Meynung.
Geben 3u Drefden , am 15.April. 1749.







omg in ‘Boblen, 2c. Fersoa suBac-
fen, Suilidh, Cleve, Berg, Engern und
Beftphalen, 1.

S - G, 2.

ot Die von Detent frengehorfamfen
anden Unfers Shue - Fivfienthums
Lande in  Anno
6. Befcheenen Landes - Betwilligun-
evft mit Dem 175 siten Sabye su Ende
Wit audh dalero gerne gefelen Haben
et ig dabin ein allgemeinet Landes.
ausgefetset Bleiben Eommen;

Ben 2Bie dodhy, in Lonbdes - Waterli-

gigung, dag vor die befimdglichfie

tion der guten Berfaffung des Stener-
mewacinnen fidy daffelbe vor Denen fegstes
rn mbewucben Kricgs - Lanfften Befunbc[nlt,
alle
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	Von Gottes Gnaden, Friedrich August, König in Pohlen, [et]c. Herzog zu Sachsen ... Ob zwar die von denen treugehorsamsten Ständen Unsers Chur-Fürstenthums und incorporirten Lande in Anno 1746. beschehenen Landes-Bewilligungen erst mit dem 1755sten Jahre zu Ende gehen ... Begehren demnach hiermit gnädigst, ihr wollet Tages vorhero, als den [] Junii einen aus euerm Mittel dergestalt bevollmächtigen, damit derselbe sich allhier in Unserer Residenz-Stadt Dreßden einfinde ...
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